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Amtliches

Dringend Wahlhelfer gesucht!
Für die Europawahl am 13. Juni 2004 benötigen wir dringend
Wahlhelfer. Wir möchten insbesondere an unsere Jungwähler
appellieren, sich für dieses kommunale Ehrenamt zur Verfü-
gung zu stellen. Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau Klaus,
unter Telefon 0 83 74 / 58 22-115.

Mikrozensus 2004: Befragung von 50000 Haushalten in
Bayern  –  Strukturdaten für eine rationale Politikgestaltung
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik und
Datenverarbeitung wird der vom Gesetzgeber angeordnete,
bundesweit regelmäßig seit 1957 durchgeführte Mikrozensus
dieses Jahr ab Ende März stattfinden. Dabei werden in Bayern
rund 50 000 nach einem mathematischen Zufallsverfahren aus-
gewählte Haushalte von Interviewern befragt. Ziel dieser Erhe-
bung ist es, aktuelle Daten über die wirtschaftliche und soziale
Lage der Bevölkerung zu gewinnen. Diese Daten sind für eine
rationale, auf Fakten gestützte Politikgestaltung von grundle-
gender Bedeutung. Aber auch von Seiten der Forschung und der
Wirtschaft wird regelmäßig und häufig auf die Ergebnisse des
Mikrozensus zurückgegriffen.
Der Mikrozensus wird einmal jährlich als Stichprobenerhebung
durchgeführt. Ab Ende März wird dabei wieder ein Prozent der
Haushalte von sorgfältig ausgewählten und zur strengsten Ver-
schwiegenheit verpflichteten Interviewern des Statistischen
Landesamts befragt. Die Interviewer kündigen sich schriftlich

an und führen einen amtlichen Interviewer-Ausweis mit sich.
Auf Wunsch können die Angaben jedoch auch von den Haushal-
ten selbst schriftlich ohne Interviewer getätigt und per Post direkt
an das Statistische Landesamt geschickt werden. Das gewählte
Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes
verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bür-
ger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse reprä-
sentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist
es wichtig, dass jeder der per Zufallsverfahren in die Stichprobe
aufgenommenen Haushalte auch tatsächlich an der Befragung
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht.
Der Datenschutz hat beim Mikrozensus oberste Priorität. Die
erhobenen Daten werden ohne die Namen und Adressen der
Auskunft gebenden Haushalte gespeichert, sodass nicht mehr
erkennbar ist, von wem sie stammen. Sie werden ausschließlich
für die Erstellung von Statistiken verwendet und dürfen nicht an
Dritte, auch nicht an andere Behörden weitergeleitet werden.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine der wichtigsten Grund-
lagen einer an Fakten orientierten Politik. So muss beispielswei-
se für eine sinnvolle Förderung des Wohnungsbaus bekannt
sein, wie viele Personen durchschnittlich in einem Haushalt
zusammenleben, um zu wissen, welche Größe die geförderten
Wohnungen bevorzugt aufweisen sollten. Die Ergebnisse aus
dem Mikrozensus werden aber nicht nur von der Politik genutzt,
sondern auch regelmäßig aus den Bereichen der Forschung und
Wirtschaft nachgefragt. Sie werden vom Statistischen Landes-
amt veröffentlicht und stehen damit allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern zur Verfügung.

Die Gemeinde Lauben und der neue Pächter,
Mario Schleßies, laden herzlich ein zur

Wiedereröffnung des
Gemeinschaftshauses
»Birkenmoos«
am Samstag, 27. März 2004, ab 11.00 Uhr

Café • Restaurant
Saalbetrieb • Kegelbahn
Bayerischer Biergarten

Lauben-Moos  ·  Inh. Mario Schleßies

Reservierungen unter Telefon 083 74 / 95 86

Zur Feier des Tages kostet ein Bier nur 1,– Euro!

Im Rahmen der Wiedereröffnung findet eine kleine Tombola und eine Oster-Ausstellung statt.



Jugendarbeit in Lauben  –  Ferienprogramm 2004
Ein Jahr ist schnell vorbei und so bin auch ich schon wieder bei
der Gestaltung des Ferienprogramms 2004. Wie im letzten Jahr
werden auch im Jahr 2004 Betreuer für das Spielmobil gesucht.
Nachdem das Spielmobil im Jahr 2003 einen großen Anklang
gefunden hat, würde ich gerne diesen Erfolg fortführen. Ich wäre
allen Helfern sehr dankbar, wenn wir den aus der Gemeinde
Lauben kommenden Kindern auch dieses Jahr wieder das
Spielmobil anbieten könnten. Voraussetzung dafür ist, dass
die Gemeinde mindestens vier Betreuer zur Verfügung stellt.
Ich bitte Sie deshalb, sich am Spielmobil (Termin: 9. bis 13.
August 2004) zu beteiligen, um den Kindern wieder eine tolle
Woche zu ermöglichen. Neben der Betreuung ist eine Schulung
beim Kreisjugendring Pflicht. Die Termine für die Schulung sind
entweder Sonntag, 18. Juli, 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr in Muth-
mannshofen oder Samstag, 24. Juli, 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr in
Sonthofen. Sollten sich aus unserer Gemeinde keine Betreuer für
das Spielmobil finden, müssen wir den Termin leider absagen.
Weiterhin würde ich mich über einzelne Personen freuen, die ihre
Fähigkeiten oder Leidenschaft dem Ferienprogramm zur Verfü-
gung stellen würden. So kann ein vielfältiges und spannendes
Ferienprogramm angeboten werden. Ich freue mich über jede
Kontaktaufnahme unter Telefon 0 83 74 / 58 22-0, Fax 0 83 74 /
64 88, Mobil 01 75 / 2 92 45 48 oder E-Mail: jugend@lauben.de

Fragebogen-Aktion
Mit den Fragebögen, die dem letzten »Lauben-Heising aktuell«
beigelegt waren, wollte ich erfahren, was euch in der Gemeinde
oder im Treff fehlt. Leider kamen bisher nur sehr wenige aus-
gefüllte Bögen zurück, was entweder daran liegt, dass
1. alles in Lauben O.K. ist;
2. ihr keinen »Bock« habt, den Fragebogen auszufüllen;
3. es euch völlig egal ist, was in Lauben passiert.
Ich für meinen Teil finde es äußerst schade, dass ihr so wenig an
einer für euch möglichen politischen Entscheidung teilnehmt.
Natürlich wird und kann nicht alles umgesetzt werden. Leider
ist es immer so, dass es Leute gibt, die sich nicht äußern, aber
dann maulen, es gäbe ja nichts und es passiert nichts für die
Jugend.
Ich bitte deshalb nochmals alle Jugendlichen der Gemeinde
Lauben, helft mit bei dieser Fragebogenaktion! Letzter Abgabe-
termin ist Freitag, 19. März 2004. Meine Bitte auch an alle
Eltern: Unterstützen Sie unsere Fragebogenaktion und sagen
es Ihren Kindern.

Einweihung des Jugendtreffs Lauben
Der Termin zur Einweihung des Jugendtreffs steht. Am Sams-
tag, 3. April 2004, ist es soweit. Wir werden einen »Tag der
offenen Tür« veranstalten und laden die Bevölkerung dazu
schon heute herzlich ein. Genaueres wird in der nächsten Aus-
gabe von »Lauben-Heising aktuell« bekannt gegeben.

Peter Glas, Jugendpfleger

eza-Energiespartipp: Verschiedene Energie-
sparlampen für verschiedene Einsatzorte
Energiesparlampen sollen – wie der Name schon sagt – vor allem
sparen. Doch um diesen Effekt zu erzielen, sollte man einiges
beachten: Energiesparlampen (ESL) erreichen ihre nominale
Helligkeit verzögert, denn erst nach einer sogenannten »Anlauf-
zeit« stellt sich die optimale Betriebstemperatur ein. ESL sind
also besonders geeignet für Leuchten mit längeren Einschalt-
zeiten. Es gibt Lampen, die speziell für den Einsatz unter
schwierigen Bedingungen konzipiert sind. Für den Einsatz im
Treppenhaus zum Beispiel gibt es ESL mit besonders hoher
Schaltfestigkeit und schnellem Erreichen der nominalen Hellig-
keit. Achten Sie auf dahingehende Hinweise auf der Lampen-
Packung. Auch die Umgebungstemperatur spielt für den Ein-
satz von Energiesparlampen eine wichtige Rolle. Je niedriger
die Temperatur, desto länger dauert es, bis die Lampe ihre
maximale Helligkeit abgibt.
Nähere Informationen zum Thema Energiesparen erhalten Sie
bei Ihrem eza-Energieberater Arthur Schwärzler jeden Donners-
tag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Heising, Anmeldung
unter Telefon 0 83 74 / 5822-14.

Termine

� Samstag, 13. März 2004, 20.00 Uhr, Bockbierabend im Gast-
hof »Löwen«. Durch den Abend begleiten die Musikfreunde
Lauben-Heising und Ansager Max Kuhn aus Waltenhofen.
� Sonntag, 14. März 2004, Vereins- u. Gemeindemeisterschaft
der Skiabteilung des TSV Heising.
� Donnerstag, 18. März 2004, 20.00 Uhr, Offenes Singen mit
Liedern zum Frühjahr im Saal des Gasthauses »Löwen«.
Veranstalter: Kulturlaube.
� Freitag, 19. März 2004, 19.00 Uhr, Schießen für Jedermann
im »Birkenmoos« (Schützenstüble). Veranstalter: Schützengesell-
schaft Lauben-Heising.
� Samstag, 20. März 2004, 14.00 Uhr, Hauptversammlung des
VdK-Ortsverbandes im »Birkenmoos«.
� Samstag, 20. März 2004, 19.30 Uhr, Diavortrag: Der Weg der
Hoffnung – eine Pilgerreise zu Fuß nach Rom, im Pfarrzentrum
Lauben. Veranstalter: Kulturlaube, Kath. Pfarrgemeinde, KAB
� Sonntag, 21. März 2004, Männertag in St. Ulrich, Lauben.
Veranstalter: KAB.
� Mittwoch, 24. März 2004, 20.00 Uhr, im Gasthof »Adler« in
Wildpoldsried, Vortrag über »Mobilfunk und UMTS«.
� Freitag, 26. März 2004, 14.00 Uhr, Elternsprechtag in der
Schule Lauben.
� Samstag, 27. März 2004, 20.00 Uhr, Bockbierfest im Gast-
haus »Löwen«.
� Mittwoch, 31. März 2004, Einkehrtag nach Schönstadt.
Veranstalter: Kath. Frauenbund.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
für die Zeit vom 13. bis 26. März 2004
Samstag, 13. März, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr.
12; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried, An der
Wilhelmshöhe 32.
Sonntag, 14. März, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11; von
18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchpl. 2.
Montag, 15. März, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Dienstag, 16. März, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16. – Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Mittwoch, 17. März, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Donnerstag, 18. März, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 47. – Christophorus-Apotheke Durach, Bgm.-Batzer-Str. 1.
Freitag, 19. März, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16.
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.

Samstag, 20. März, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31;
von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstr.8.
Sonntag, 21. März, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg
38; von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg.
Montag, 22. März, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Straße 90. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Dienstag, 23. März, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Mittwoch, 24. März, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Straße 56. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Donnerstag, 25. März, Stern-Apotheke Kempten, Rathauspl. 14.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Freitag, 26. März, Ulrich-Apotheke Kempten, Memminger Str.45.
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 13. Annahmeschluss für Texte:
Montag-Abend, 22. März 2004, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss
für Anzeigen: Mittwoch-Mittag, 24. März 2004, bei der Druckerei X. Diet.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Anzeigen und Herstellung: Druckerei X. Diet, Altusried, Telefon 0 83 73 /7511



Gottesdienste vom 13. bis 21. März 2004
Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.00 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr Vorabendmesse für Margareta
Ege, Werner Prokesch und Eltern

Sonntag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz in der
Meinung des Hl. Vaters, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrge-
meinde. In der Kirche Heising: 9.45 Uhr Rosenkranz, 10.15
Uhr hl. Messe für Maria Rauh und Eltern, Josef und Martha
Schweinberg, Josefa Pracht und M. Kinreda (nachgeholt)

Montag: In der Kirche Heising: 8.00 hl. Messe nach Meinung
Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Rosenkranz, 19.30 Uhr

hl. Messe für Josef Zeller, Karl Sommer und Eltern
Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

hl. Messe für Josef Danczak und Verstorbene der Familie
Hengeler

Freitag: Fest des hl. Josef. Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr
Rosenkranz, 19.30 hl. Messe für Alfons und Regine Schenkel
und Antonie Howell, Herbert Schuster, Eltern und Angeh.

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.00 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr Vorabendmesse für Verstor-
bene der Fam. Müller und Moser, Benedikta Frankenberger

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Beichtgelegenheit, 7.45 Uhr
hl. Messe für Rosa Lerch. Männertag. Im Pfarrzentrum
Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz, 9.00 Uhr hl. Messe für die
Pfarrgemeinde, anschließend Referat mit Aussprache

Gottesdienste vom 22. bis 28. März
Montag: In der Kirche Heising: 8.00 Uhr hl. Messe zum Dank
Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe zu Ehren des hl. Josef
Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

hl. Messe für Ermelinde Winzinger
Freitag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.00 Uhr hl. Messe nach

Meinung, 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.00 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr Vorabendmesse für Josef und
Franz Schweikart, Karin und Josef Schäffler und Anni Abele

Sonntag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz für die
Mission, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde, mit
Vorstellung der Kommunionkinder, anschl. Kirchenkaffee.
In der Kirche Heising: 9.45 Uhr Rosenkranz, 10.15 hl. Messe
für Artur Müller. Opfer für MISEREOR.
Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Abendlob.

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Lauben / Heising
Gemeinde im Grünen. Sonntag, 21. März, 8.45 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrerin Pfeil-Birant in der Kirche Heising.

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Termine in der Pfarrei Lauben-Heising
� 6. Gruppenstunde für die Kommunionkinder am Montag,
15. März, um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum Lauben.
� Elternabend der Erstkommunikanten am Donnerstag,
18. März, um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Lauben.
� In Zusammenarbeit mit der Pfarrei St. Ulrich und der Kath.
Männerseelsorge findet am Sonntag, 21. März, ein Männertag
statt. Der Gottesdienst beginnt um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Er wird zelebriert von P. Gerd Steinwand CMF aus Weißenhorn,
der anschließend zum Thema: Todsicher leben, alles über die
»letzten Dinge« referiert. Es ergeht herzliche Einladung an alle
Männer und vor allem an die jungen Erwachsenen.

Pfarrfamilienabend im »Birkenmoos«
Die Vorsitzende des Pfarrgemeinderates, Frau Hanrieder, hieß
die zahlreichen Gäste willkommen und freute sich, Herrn
Bürgermeister Ziegler sowie die Bürgermeisterinnen Frau
Prestel -Thommel und Frau Lechner begrüßen zu können. Sie
ließ bei einem Rückblick auf das vergangene Jahr die verschie-
densten Veranstaltungen Revue passieren. Vor allem dankte sie
den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren
tatkräftigen Einsatz bei den diversen Festen und Feiern.

Die Firmlinge mit ihrem kleinen Theaterstück »Die Steinsuppe«
zeigten, dass Gemeinschaft nur entstehen kann, wenn jeder
etwas zum Gelingen beiträgt. Das schmackhafte Ergebnis durf-
ten auch Herr Pfarrer Baur, Frau Hanrieder u. Herr Bürgermeis-
ter Ziegler genießen (Bild oben). Schmunzeln und laut lachen
konnten die Gäste bei der von Herrn Pfarrer Baur vorgelesenen
Mundartgeschichte und bei der im Memminger Dialekt gereim-
ten Betrachtung des Gemeindelebens, die er im Gewand des
Hl. Ulrichs vortrug. Der Chor »Amabile« erfreute die Zuhörer mit
rhythmischen Liedern; die Musikkapelle Lauben und die Bläser
brachten wie gewohnt schmissige Melodien zu Gehör.

Hinweis zur Foto-Bestellung: Bei Foto-Pfohl im Fenepark
können Fotos von folgenden Veranstaltungen eingesehen und
bestellt werden: Kirchenchor-Abschied am 27. Juli 2003, Ehe-
jubiläum am 23. November 2003, Kirchenchortreff am 27. Jan.
2004 sowie vom Senioren- und Frauenbund-Fasching am 10.
Februar 2004.

Die AOK-Oberallgäu informiert:
Zahnvorsorge zahlt sich auch weiterhin aus  –  Bonus für
regelmäßige Zahnpflege und Zahnvorsorgeuntersuchung
Ob Krone, Brücke oder Vollprothese – beim Zahnersatz haben
Versicherte nach geltendem Recht fünfzig Prozent der Kosten
der im Heil- und Kostenplan aufgezeigten erforderlichen Ver-
tragsleistungen selbst zu tragen. »Wer jedoch jährliche Vorsor-
geuntersuchungen nachweisen kann, erhält einen Bonus und
kann so seinen Eigenanteil erheblich verringern«, so Joachim
Mösle von der AOK-Direktion Kempten-Oberallgäu. Einen Bo-
nus von zehn Prozent erhält, wer in den letzten fünf Jahren
jährlich  bei der Zahnkontrolle war. Wer zehn Jahre ununterbro-
chen nachweisen kann, bekommt sogar fünfzehn Prozent. Der
Eigenanteil beträgt dann statt fünfzig Prozent nur noch vierzig
bzw. fünfunddreißig Prozent. Zum Beispiel hat ein Versicherter
bei Kosten für Vertragsleistungen in Höhe von 1000,– Euro dem-
nach nicht 500,– Euro, sondern nur 400,– Euro bzw. 350,– Euro
zu zahlen. Wer die Kontrolluntersuchungen beim Zahnarzt ver-
säumt, verschenkt also viel Geld. Den Bonus gibt es allerdings
nur, wenn der Gebisszustand regelmäßige Zahnpflege erkennen
lässt. Dies muss in einem eigens dafür vom behandelnden
Zahnarzt ausgestellten Bonusheft bestätigt sein.
Wer meint, seine bisherigen Bemühungen zur Gesunderhaltung
der Zähne würden durch die ab 1. Januar 2005 für Zahnersatz
geltenden gesetzlichen Bestimmungen nichts mehr wert sein,
liegt falsch. Auch wenn die Versicherten die Beiträge für die
Zahnersatzversorgung dann ohne Anteil des Arbeitgebers, also
alleine zu finanzieren haben, Zahnvorsorge zahlt sich auch
weiterhin aus. Denn eines steht heute schon fest: Die AOK wird
den Leistungsanspruch bei notwendigem Zahnersatz in ihrer
Satzung regeln und weiterhin einen entsprechenden Bonus
vorsehen. Übrigens: Für die Jahre vor dem 18. Lebensjahr
müssen die Versicherten auch in Zukunft nachweisen, dass sie
zweimal im Jahr bei der Zahnvorsorge waren.

Info



Elternsprechtag
Der nächste Elternsprechtag für alle Klassen findet am Freitag,
26. März 2004, statt. Nähere Informationen folgen in einem
Elternbrief.

Schuleinschreibung
Die Schuleinschreibung findet am Montag, 19. April 2004, von
13.00 bis 16.00 Uhr statt. Bringen Sie bitte zur Einschreibung
Geburtsurkunde, Kinderuntersuchungsheft (U9) und die Ergeb-
nisse des Seh- und Hörtests mit. Damit Sie keine zu langen
Wartezeiten haben, geben wir Ihnen die genaue Zeit der Ein-
schreibung noch bekannt.

Übertritt an weiterführende Schulen
Für Schüler, die im nächsten Schuljahr an eine weiterführende
Schule in Kempten übertreten wollen (Wirtschaftsschule), sind
folgende Termine zu beachten:
Anmeldung für die 4-stufige
Realschule vom 25. März bis
2. April. Probeunterricht vom
3. bis 5. Mai 2004.

Raiffeisen-Malwettbewerb
an der VS Lauben
Der diesjährige Malwettbewerb
der Raiffeisenbanken stand
unter dem Motto »Wer lacht,
lebt«. Dieses Motto setzte der
Fantasie der Kinder kaum Gren-
zen und so wurden in Zusam-
menarbeit mit den Lehrkräften
die unterschiedlichsten Ge-
staltungsideen entwickelt.
Eine Klasse setzte beispiels-
weise das »Sams«, eine Haupt-
figur im gleichnamigen lustigen
Kinderbuch, in Szene. Eine an-
dere Klasse versuchte sich an
der Umsetzung von Sprichwör-
tern und Redensarten, die das
Lachen zum Thema haben. Es
wurden natürlich Clowns ge-
malt oder Situationen, in denen
die Kinder Spaß haben. Eine
Klasse nahm eine Bildbetrach-

Schule
tung zum Anlass für eigene Gestaltungen und die Großen ver-
suchten Witze bildlich umzusetzen. Wie immer fiel es der Jury,
bestehend aus Eltern und Lehrern, nicht leicht, unter den vielen
schönen Bildern die schönsten auszuwählen.
Die Sieger des Wettbewerbs sind: Katharina Brändle und Jakob
Sauerbier (Kl. 1a), Stefanie Steinhauser und Manuela Kling (Kl.
1b), Franziska Blenk und Hanna Thiel (Kl. 2a), Larissa Dieth und
Katrin Bischoff (Kl. 2b), Stefanie Schweble und Nathalie Kanbach
(Kl. 3a), Tobias Sutor und Hans Braun (Kl. 3b),  Franziska Herb
und Verena Müller (Kl. 4a), Lisa Albrecht und Johanna Wipper
(Kl. 4b), Nadine Klement und Johannes Herb (Kl. 5a), Sarah
Wüstner und Florian Degendörfer (Kl. 5a).
Stufensieger 1/2: Philipp Schiebel (Kl. 1b)
Stufensieger 3/4: Timo Engelmann (Kl. 4a)
Stufensieger 5/6: Julia Holzer (Kl. 5a)
Die Sieger erhielten schöne Sachpreise, die Sieger der 1. und
2. Klassen fahren Ende März zum Zirkus Krone nach München.
Die Bilder der Stufensieger nehmen am Landeswettbewerb teil.

Erleben Sie nette Stunden
bei fröhlichem Gesang und guter Laune beim

Offenen Singen zum Frühjahr
am Donnerstag, 18. März 2004, 20.00 Uhr,

im Gasthaus »Löwen« (Saal)

Musikalische Leitung:
Klaus Ernst Wittmann

Dia-Vortrag:

Der Weg
der Hoffnung
Eine Pilgerreise nach Rom
am Samstag, 20. März 2004,
19.30 Uhr,
im Pfarrzentrum Lauben

Diplomtheologe Michael Zeitler
pilgerte im Sommer 2002
zu Fuß von Starnberg nach Rom.

Mit ausdrucksstarken Dias
berichtet er von seinen
Impressionen und erzählt
von Erlebnissen, die ihm
auf dem alten Pilgerweg der
Christenheit widerfahren sind.

Wir laden die gesamte Bevölkerung herzlich ein und freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Vorschau



Aus der Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Lauben-Heising
Die Freiwillige Feuerwehr wurde im Jahr 2003 von schweren
Einsätzen verschont, trotzdem wurde sie 22 Mal alarmiert.
Laut Kommandantenbericht von Reinhard Drexel wurden sie
zu drei Brandeinsätzen, 11 technischen Hilfeleistungen, 7 Sicher-
heitswachen und einem Fehlalarm gerufen. Außerdem wurden
16 Gruppenübungen, 11 Funkübungen, zwei Gesamt-, zwei
Atemschutz-, davon eine auf der Atemschutzstrecke in Kemp-
ten und eine Gemeinschaftsübung mit der Feuerwehr Über-
bach und Haldenwang bei der Fa. Champignon in Heising
abgehalten. Auch ein Auffrischungskurs in Erster Hilfe fand
statt. Zusätzlich zu den Übungen absolvierten drei Gruppen
erfolgreich die Leistungsprüfung.
Nach der Ausbildung des Jugendwartes Rainer Redmann wur-
den 14 Kameraden in den aktiven Dienst übernommen. Durch
die Übernahme werden wieder neue Jugendliche, die Interesse
am Feuerwehrdienst haben, gerne aufgenommen. 16 Mann
waren bei allen Übungen anwesend, 8 Mann fehlten nur ein- oder
zweimal. Sie wurden auch mit einem kleinen Geschenk belohnt.
In Zusammenarbeit mit der Grundschule Lauben waren die
3. Klassen zu einem Informationsvormittag bei der Feuerwehr
Lauben-Heising eingeladen. Sie wurden über die Aufgaben der
Feuerwehr informiert. Ebenfalls wurde für die Bewohner des
Barke-Hauses eine Unterweisung über das Verhalten im Brand-
fall abgehalten, sie beinhaltete die Gefahren des Löschens eines
Fettbrandes und die richtige Handhabung von Feuerlöschern.
Kreisbrandrat Karl Drexel hob die Leistungen der Feuerwehr
hervor und dass die verschiedenen Einsätze eine vielseitige
Ausbildung und Einsatzbereitschaft eines jeden Feuerwehr-
mannes erfordern.
Die Dritte Bürgermeisterin Marianne Lechner überbrachte die
Grußworte der Gemeinde. Sie erwähnte, trotz allgemeiner
Finanzknappheit ist die Gemeinde bemüht, die erforderlichen
Mittel zur Verfügung zu stellen.

Kath. Frauenbund
Am Mittwoch, 31. März 2004, findet unser traditioneller Ein-
kehrtag in Schönstatt statt. Herr Pfarrer Erhart und Schwester
Martina werden uns durch den Tag begleiten. Es besteht auch
Beichtgelegenheit.
Abfahrt des Busses (jeweils an den Linden) in Lauben um 8.15
Uhr und in Heising um 8.20 Uhr. Anmeldung (ab 18.00 Uhr) bei
Frau Neumann, Telefon 8381 oder Frau Abele, Telefon 1789.
Der Preis richtet sich nach der Teilnehmerzahl, ist aber nicht
höher als 25,– €. Bringen Sie auch Freunde und Bekannte mit.

Kath. Männerseelsorge und Männerarbeit
Zum Männertag am Sonntag, 21. März 2004, in der Pfarrkirche
St. Ulrich, mit P. Gerd Steinwand CMF, Weißenhorn, sind alle
Männer und vor allem die jungen Erwachsenen der Pfarrei
Lauben herzlich eingeladen. 9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl.
Referat mit Aussprache im Pfarrzentrum: Tod – sicher leben.
Alles über die »letzten Dinge«. Ende: 12.00 Uhr.

Aktiv für schöneres Ortsbild – Aus der Jahreshauptver-
sammlung des Gartenbauvereins Lauben-Heising
Nahezu einstimmig wurde Rosl Hengeler von der gut besuchten
Versammlung in ihrem Amt als Vorsitzende des Vereins für
Gartenbau und Landschaftspflege Lauben-Heising bestätigt.
Bei der Jahreshauptversammlung konnte Frau Hengeler von
vielen Tätigkeiten und Initiativen aus dem vergangenen Jahr
berichten. Hervorzuheben sind der Jahresausflug ins Blumen-
dorf Vandans im Montafon, die Stiftung einer Parkbank am
Seniorenheim »Sonnenhof« sowie ein sehr gut besuchter
Kabarett-Abend mit Broadway-Joe. Beim Preisschafkopfen
auf Kreisebene konnte unsere Mannschaft einen hervorragen-
den 3. Platz belegen, ebenso den 3. Platz bei den Gemeinde-
meisterschaften im Schießen.
Die Vorsitzende dankte für die Mithilfe sowie die Unterstützung
durch die Gemeinde. Bürgermeister Berthold Ziegler lobte die

Vereine

Kochtipp

Überbackener Blumenkohl
1 großer Blumenkohl, 30 g Butter, 3 EL Mehl,

1/4 Ltr. Sud, 1/2 Becher Sahne, 2 Eier getrennt,
Salz, Zitronensaft, 100 g Schmelzkäse, 200 g Schinken

Blumenkohl im Ganzen waschen und putzen,
in 1/2 Ltr. Salzwasser im Dampfdrucktopf 5 Min. kochen,
abkühlen lassen. Butter in einem Topf schmelzen, Mehl
zugeben, etwas durchschwitzen und mit 1/4 Ltr. Sud
aufgießen, aufkochen, mit Sahne und Eigelb legieren,
nicht mehr kochen. Schmelzkäse in die Soße bröseln

und schmelzen, Eischnee unterheben.

Eine feuerfeste Form einfetten, gewürfelten Schinken
rein geben, Blumenkohlrose darauf setzen und mit

Soße begießen. 30 Min. backen bei 200°C.

Dazu schmecken Salzkartoffel oder Petersilienkartoffel.

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

● Elektro-Installation
● Elektro-Planungen
● Elektrogeräte
● BK- u. Antennenanlagen
● Solaranlagen
● Kundendienst

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen
87493 Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachbetrieb
in Ihrem Wohnort

Leistungen des Vereins und sicherte weiterhin die Unterstützung
durch die Gemeindeverantwortlichen zu. Er rief auch dazu auf,
dass sich zukünftig  mehr Jugendliche für die Mitarbeit im Verein
engagieren möchten. Geehrt für langjährige Tätigkeiten wurden
die nicht mehr zur Wiederwahl antretenden Beisitzer Justine
Dörner, Rudolf Kleinhans und Margita Wüstner.
Die Neuwahl brachte folgende weitere Ergebnisse: Stellvertrete-
rin Gabi Schön, Kassiererin Inge Götz, Schriftführer Heinz Stelz.
Beisitzer sind Albert Abele, Elfriede Dorn, Ludwig Fischer,
Ludwig Güntner, Josef Hackenberg und neu Annemarie Argauer,
Gabi Brändle und Bernhard Sauerbier. Gärtnermeister Gerold
Walker referierte im Anschluss anschaulich über das Thema
»Rund um die Erde«.
Der Verein zählt 435 Mitglieder (Stand: 27. Februar 2004).
Standort der Vertikutierer: Frau Dörner, Furtweg 1, Stielings;
Herr Rothbauer, Ulrichstraße 20, Lauben; Herr Fischer, Wende-
linstr. 3, Heising; Frau Hengeler, Moosstraße 5, Heising.
Heckenschere, Wurfsieb, Walze, Säwagen oder Zugzwicker
können bei Frau Hengeler, Moosstraße 5, Heising, ausgeliehen
werden.
Blumen und Anzuchterde erhalten Sie bei Frau Schön, Hofener
Weg 2,  Lauben oder bei Fam. Hengeler, Moosstraße 5, Heising.

Wichtige Termine:
Ein kostenloser Schnittkurs findet am Samstag 20. März, statt.
Treffpunkt 13.00 Uhr »Am Sonnenbühl« in Heising.
Weitere  Schnittkurse am 13. März, vormittags und am 27. März,
ganztags, im Kreislehrgarten in Sulzberg (Obstbäume, Zier-
sträucher, Beeren, Rosen, wie pflanze ich einen Baum). Näheres
und Anmeldung bei Frau Hengeler (Telefon 0 83 74 / 85 74).



Versicherungen in guter Hand

Generalagentur
ALOIS KÖNIGSBERGER

Lauben  ·  Ringstraße 21
Tel. 0 83 74/2 55 55  ·  Fax 2 55 56
http://Alois.Koenigsberger.victoria.de

FÜHRERSCHEIN-
PROFI

informiert kostenlos bei

Führerschein-Entzug

Keine Rechtsberatung.
Telefon 0160 / 2 92 95 95 ✆

30 Jahre Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Alle Informationen unter
www.fikentscher.com

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863P direkt

am Markt

Salvator
20 x 0,5 Ltr.     nur €  13,99
1 Ltr. = 1,40 €          zzgl. Pfand 3,10  €

                  nur  €  9,99
1 Ltr. = 1,– €            zzgl. Pfand 3,10 €

Hell
20 x 0,5 Ltr.

Geöffnet: Montag bis Freitag 8.30 bis 19.00 Uhr, Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr  ·  Angebote gültig bis 26. März 2004

                  nur  €  10,99
    1 Ltr. = 1,10 €           zzgl. Pfand 3,10 €

Dunkel
20 x 0,5 Ltr.

Neu im Sortiment!

FRÜHLINGS-
WOCHE
FRÜHLINGS-
WOCHE
Naturbettwaren
Hüsler-Nest und Prolana

FRÜHLINGSPREISE
vom 15.–20. März 2004
tägl. von 10.00–19.00 Uhr

87789 WORINGEN
Rechbergweg 10
Telefon 0 83 31/8 82 98
www.herbert-wolf.de
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Bestattungen Rothermel

Wir helfen im Trauerfall!

Ihr Bestattungsunternehmen für Lauben-Heising,
Dietmannsried, Haldenwang und Umgebung

Bestattungen Rothermel
� Überführungen

� Alle Bestattungsarten

� Erledigung aller Formalitäten

� Bestattungsvorsorge

� Häusliche Beratung

Tag und Nacht
für Sie erreichbar:

Tel. 0 83 74/58 89 58

� Trauerredner

� Trauerfloristik

� Sargausstellung

� Sterbebilder, Trauerkarten

� Traueranzeigen

Schreinerei Wägele
Portas-Fachbetrieb
Probstried  ·  Tel. 0 8374/ 58 9219
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Sonnige 3-Zimmerwohnung
in Altusried, 78 qm,
großer Südwest-Balkon, sep. WC,
zu verkaufen. (Preis VB).

Telefon 01 60 / 8 11 35 94

Heu und Grummet, ab Stock,
zu verkaufen.
Telefon 0 83 74 / 85 37

Kartenvorverkauf im Kultur- und Verkehrsamt Altusried,
Tel. 0 83 73 / 9 22 00, Mo. bis Fr. 9.00–12.00 u. 16.00–18.00 Uhr.

In der Sache J. Robert Oppenheimer
Ein szenischer Bericht von Heinar Kipphardt

Letzte Aufführungen am 12., 13. und 14. März, 20.00 Uhr

Ausstellung im Foyer von Karla Kromat

Die Heiratsvermittlerin Komödie von Thornton Wilder

Spielzeit vom 27. März bis 25. April 2004  ·  Im Vorverkauf!

Kommt, kommt, kommt . . .

zum 12. Dietmannsrieder
Oster-Künstler-Markt
am Samstag und Sonntag, 20. und 21. März,
in der Festhalle Dietmannsried,
jeweils von 10.00–17.00 Uhr (mit Bewirtung)

Eintritt 2,– Euro  ·  Kinder frei  ·  Neu: Familieneintritt 3,– Euro

VERANSTALTER: VERKEHRSVEREIN DIETMANNSRIED


